
Gott erschuf den Menschen als sein Bild, als Bild Gottes erschuf er ihn. Männlich 

und weiblich erschuf er sie. Gott segnete sie und Gott sprach zu ihnen: Seid 

fruchtbar und mehrt euch, füllt die Erde und unterwerft sie euch.  

Gen 1,28 

Da sprach Gott zu Noach: Mit dir aber richte ich meinen Bund auf. Geh in die 

Arche, du, deine Söhne, deine Frau und die Frauen deiner Söhne! Von allem, was 

lebt, von allen Wesen aus Fleisch führe je zwei in die Arche, damit sie mit dir am 

Leben bleiben; je ein Männchen und ein Weibchen sollen es sein.  

Gen 6,13a.18-19 

Der HERR erschien Abraham bei den Eichen von Mamre, während er bei der Hitze 

des Tages am Eingang des Zeltes saß. Er erhob seine Augen und schaute auf, 

siehe, da standen drei Männer vor ihm. Als er sie sah, lief er ihnen vom Eingang 

des Zeltes aus entgegen, warf sich zur Erde nieder und sagte: Mein Herr, wenn 

ich Gnade in deinen Augen gefunden habe, geh doch nicht an deinem Knecht 

vorüber!  

Gen 18,1-3 

In jenen Tagen erschien Mose der Engel des Herrn in einer Feuerflamme mitten 

aus dem Dornbusch. Er schaute hin: Der Dornbusch brannte im Feuer, aber der 

Dornbusch wurde nicht verzehrt. Mose sagte, ich will dorthin gehen und mir die 

außergewöhnliche Erscheinung ansehen. Warum verbrennt denn der Dornbusch 

nicht? Als der HERR sah, dass Mose näher kam, um sich das anzusehen, rief Gott 

ihm mitten aus dem Dornbusch zu: Mose, Mose! Er antwortete: Hier bin ich. Er 

sagte: Komm nicht näher heran! Leg deine Schuhe ab; denn der Ort, wo du 

stehst, ist heiliger Boden. Dann fuhr er fort: Ich bin der Gott deines Vaters, der 

Gott Abrahams, der Gott Isaaks und der Gott Jakobs.  

Ex 3,2-6 

Der HERR zog vor ihnen her, bei Tag in einer Wolkensäule, um ihnen den Weg zu 

zeigen, bei Nacht in einer Feuersäule, um ihnen zu leuchten. So konnten sie Tag 

und Nacht unterwegs sein. Die Wolkensäule wich bei Tag nicht von der Spitze 

des Volkes und die Feuersäule nicht bei Nacht. 

Ex 13,21-22  

Da zog der HERR vorüber: Ein starker, heftiger Sturm, der die Berge zerriss und 

die Felsen zerbrach, ging dem HERRN voraus. Doch der HERR war nicht im 

Sturm. Nach dem Sturm kam ein Erdbeben. Doch der HERR war nicht im 

Erdbeben. Nach dem Beben kam ein Feuer. Doch der HERR war nicht im Feuer. 

Nach dem Feuer kam ein sanftes, leises Säuseln. 

1 Kön 19,11b-12 

Judit sang: Stimmt ein Lied an für meinen Gott unter Paukenschall, singt für den 

Herrn unter Zimbelklang! Preist ihn und singt sein Lob, rühmt seinen Namen und 

ruft ihn an! Denn der Herr ist ein Gott, der den Kriegen ein Ende setzt; er führte 

mich heim in sein Lager inmitten des Volkes und rettete mich aus der Hand der 

Feinde. 

Jdt 16,1-2 


